
Quelle: Vorarlberger Landesarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 28, Akte 2535.

1

Inventarium Nr. 2535 – Mr. Josef Luger (* 6.2.1725, + 7.1.1802)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 1:

Actum Dornbirn im Oberdorf den 18tn Xbre 1806.

Inventarium
Uiber den Vermögenstand und Verlassenschaft des untrm 6tn Jäner 1801 verstorbenen Mstr. Jos. Luger Küfer im Oberdorf und der annoch lebenden Witwe Katharina
Schutzerin, welcher heute in Gegenwart Fr. Mart. Luger Stabhalter und der gemelten Witwe Beystand Mstr. Joh. Michael Luger, dann der Sohn Jgl. Joseph Luger in eigner
Person für sich selbst und die Jungfr Tochter Anna Maria Luger. unter Beystandschaft Joseph Luger Küfer dann der Tochterman Hlnr. Johan Huber nom. seiner Hausfrauen
Maria Anna Lugerin und Johann Herburger nom. seiner Ehegattin Maria Salamena Lugerin, eine Gerichts gebräuchige Vermögensbeschreibung und volführte Erbs Abtheilung
gemacht, wie folgt.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Actifstand

Das verhandene Haus, Stadel, Hofstadt, Kraut = und Weingarthen ob und unter der Straß samt dabei liegendem Büntele lt. Schaffzedl de
Dato 14tn Febr. 1800 p. 700 - -
Ein Stuck Heuguth im Bockacker ob der Straß 2 Viertl 3 Vierling 69 Schritt a fl 66: 40x 194 50 -

Ein do. allda unterer Straß 5 ¾ tls Viertl 48 Schritt a fl 66: 40x 391 20 -
Ein do. alldort das untere 3 Viertl 1 Vierling 10 Schritt a fl 66f: 40x 218 20 -
Ein do. allda 1 ¾ els Viertl 92 Schritt a fl 66: 40x 132 - -

Fürtrag 1636 30 -
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Seite 2:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Uibertrag 1636 30 -

Ein Stuck Heuguth im alten Wingart 1 ¾ Vtl 58 Schritt a fl 66: 40x 126 20 -
Ein do. im Weisacher das obere 3 Vierling 17 Schritt a fl 66: 40x 52 50 -
Ein do. allda das mitlere 3 Vierling 15 Schritt 52 30 -

Ein do. alldort das untere 3 Vierling 64 Schritt 60 40 -
Ein Säeacker im Hatlerfeld untrer der Landstaß 5 Vrtl 61 Schritt a fl 66: 40x 343 30 -
Ein do. in der Schieben 2 Viertl 1 Vierlg. af 40 110 - -

Ein do. ins Bekenhaag circa 3 ¼ tls Viertel 90 - -
Zwey do. in der Kaufmännen 7 Viertel 90 - -
Ein Heumad auf dem untern Wahlenmad 10 Vtl 200 - -

Ein Gemeinds Theil auf der Kelegger Gemeind 200 - -
Ein halben do. alldort 80 - -
von 1 ½ tls do. die Gebürgs Rechte 15 - -

2 Kuhrechter in Körb 42 30 -
1 Stuck Guth in Büntlitten 30 - -
1 Holztheil in Kehleg im Schochenkohl der obre 57 30 -

1 do. alldort der untere 35 - -
1 do. im Bahnholz 40 - -
an Einnahm

Bey Barthol Huber zu Bantling Kap. 105 30 -
Zins mit Mart. 1806 5 15 -
Jos. Anton Diem auf dem Hof 47 - -

Zins mit Mart. 1806 7 3 -
Jos. Ant. Wohlgenant Häfenberg 80 - -
fallt Zins Mart. 1807 - - -

Fürtrag 3507 8 -
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Seite 3:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Uibertrag 3507 8 - -

Beym Tochtermann Hl. Johann Huber wegen bezogenen Brautfuder lt. Rechnung 88 - - -
do. Johann Herburger ebenfals 88 - - -
die verhandene Fahrniß lt. Schaff 412 - - -

Suma 4095 8 - -

Hiebey ein Ausgab.
Hl. Zacharias Rhomberg Adlerwirth als Einzieher 120 - - -

Zins mit Mart. 1806 6 - - -
Hl. Verwalter Fr. Mart. Herburger Kap. 203 13 ¾ -
Zins mit Mart. 1806 10 9 - -

Hl. Lorenz Rhomberg Dorf 264 - - -
Zins mit Mart. 1806 13 12 - -
Hl. Jos. Anton Lanter allda 50 - - -

Zins mit Mart. 1806 5 - - -
Martin Huber im Hatlerdorf 52 30 - -
Fallt Zins Mart. 1807 - - - -

Mstr. Joseph Luger alldort 5 - - -
Mstr. Bonafaz Kloker Oberdorf 6 33 - -
Mstr. Jakob Künz Schmid allda 3 16 - -

Lorenz Albrich alldort 1 30 - -
Martin Welpe Zanzenberg 2 8 - -
Hl. Tochterman Johan Huber 3 - - -

Hl. Adam Ulmer Oberdf 1 30 - -
Joh. Michael Mäser Feldmesser 1 50 - -
Die Grichtl. Theilungskösten u. Normaltax 2 24 - -

751 15 ¾ -
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Seite 4:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Wenn also vom Actifstand p. fl 4095: 8x

der Baßifstand mit 751: 15 ¾
abgezogen wird, so bleibt ein Vermögen p. 3343 52 ¼ -
hieraus gebührt zu Voraus

Dem Jgl. Jos. Luger wegen bezogenen 1/5tls Gemeindstheil fl 42: 30
Der Jungfr. Anna Maria Luger ebenfals 42: 30
dann laut Schaffzedl vom Väterl. Haus p. 100. – 185 - - -

Bleibt guth 3158 52 ¼ -

NB: Nach Errichtung des vorstehenden Inventars erklärt sich die Witwe Katharina Schutzerin und mit ihr der Beystand Joh. Michael Luger,

sie seye schon sehr alt, und immer Unpäßlich, könne nichts mehr Arbeiten. Folgsamm habe sie sich entschlossen ihren eignen 4 Kinder ihr
ganzes Vermögen zu überlassen u. abzutretten.
Jedoch mit dem Vorbehalt, das ihr jedes Kind zum jährlichen Unterhalt, lebenlänglich und zwar das erste Mahl auf Mart. 1807 zum 4tn Theil

fl 20. – zusammen fl 80. – bezahlen solle, mit welchem die Kinder u. Tochtermäner begnüget u. zufrieden waren.

Aus vorstehenden Vermögen p. fl 5158: 52x

betrifts jedem zum 4tn Theil 789 43 - -
Vert.
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Seite 5:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Theilzettel
Dem Sohn Jüngl. Joseph Luger gebührt zum 4tn Theil ein Erbguth 789 43 - -
Dan wegen bezogenen 1/5tls Gemeindstheil 42 30 - -

832 13 - -

Wird ihme zugetheilt

Das verhandene Haus, Stadel, Hofstadt, Kraut = und Weingarthen ob u. unter der Straß samt dabeiliegendem Büntele lt. Schaffzettel 700 - - -
Ein Stuck Heuguth im Weissacher das mitlere 3 Vierling 15 Schritt a fl 66: 40x 52 30 - -
Ein do. allda das untere 3 Vierl. 64 Schritt 60 40 - -

Ein Säeacker in der Schieben 2 Viertl 1 Vierl. 110 - - -
Ein do. im Hatlerfeld untrer Landstraß 5 Vtl. 65 Schritt a fl 66: 40x 343 30 - -
¼ tls Gmdstheil auf der Kelegger Gemeind 50 - - -

1 Stuck Guth in Büntlitten halb 15 - - -
1 Holzteil im Bahnholz 40 - - -
Die verhandene Fahrnis laut Kauff 412 - - -

Zutheilung 1783 40 - -
Hievon ab das Erbguth 832 13 - -

951 27 - -

Wird zur Zahlung angewiesen

an Hl. Zacharias Rhombrg als Einzieher des Zol. Stib. 120 - - -
Zins mit Mart. 1806 6 - - -
an Hl. Verwalter Fr. Mart. Herburger Kap. 203 13 ¾ -

Zins wie oben 10 9 - -
an Hl. Lorenz Rhomberg Dorf 264 - - -
Zins wie oben 13 12 - -

Fürtrag 616 34 ¾ -
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Seite 6:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Uibertrag 616 34 ¾ -

an Martin Huber Hatlerdf. Kap. 52 30 - -
Fallt Zins Mart. 1807 - - - -
an Hl. Jos. Anton Lanter 50 - - -

Zins mit Mart. 1806 5 - - -
an Mstr. Joseph Luger Hatlerdf. 5 - - -
an Mstr. Bonafaz Klocker Oberdf. 6 33 - -

an Mstr. Jakob Künz Schmid allda 3 16 - -
an Mstr. Lorenz Albrich alldort 1 30 - -
an Martin Welpe Zanzenberg 2 8 - -

an Schwager Hl. Johann Huber 3 - - -
an Hl. Adam Ulmer Oberdf. 1 30 - -
an Mstr. Michael Mäser Feldmesser 1 50 - -

Die Grichtl. Theilungskösten u. Normaltax 2 24 - -
Der Jungfr Schwestr Anna Maria Luger Kap. 200 11 ¼ -
Fallt Zins Mart. 1807 - - - -

951 27 - -

Theilzettel

Der Jungfr.Tochter Anna Maria Luger gebührt aus fl 3158: 52x zum 4tn Theil p. 789 45 - -
Dan zum Voraus laut Schaffzettl vom Väterl. Haus p. 100 - - -
wegen bezogenen 1/5tls Gemeindstheil 42 30 - -

932 13 - -

Wird ihr zugetheilt
Ein Heuguth im Bockacker 3 ¼ Vtl 10 Schritt 218 20 - -

Ein do. allda das untere 1 ¾ Vtl 92 Schritt 132 - - -
Ein Säacker ins Beckenhaag 90 - - -
2 do. in der Kaufmännen 90 - - -

Fürtrag 530 20 - -
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Seite 7:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Uibertrag 530 20 -

¼ tls Gemeindstheil auf der Kellegger Gemeind 50 - -
1 ½ tls Gebirgsrechte 15 - -
2 Kuhrechter in Körb 42 30 -

Beim Bruder Joseph Luger Kap. 200 11 -
„ Barthol Huber zu Bantling 105 30 -
Zins mit Mart. 1806 5 15 -

Zutheilung 948 46 -
Hievon ab das Erbguth 932 13 -

16 33 -

Wird zur Zahlung angewiesen

an Hl. Schwager Johann Huber 16 33 -
Fallt Zins Mart. 1807

Theilzettel
Dem Hl. Johann Huber nom. seiner Hausfrauen Maria Anna Luger gebührt zum 4tn Theil p. 789 43 -
dann die aus der Masse zu fordern habende 3 - -

792 43 -

Zutheilung
Bei ihme selbst wegen bezogenem Brautfuder 88 - -

Ein Stuck Heuguth im Bockacker 5 ¾ Vtl 48 Schritt 391 20 -
Ein Gemeindstheil an 2 Stucken auf der Kelegger Gemeind 80 - -
Ein Holztheil ob Kehlegg im Schochenkohl der obere 57 30 -

Bei der Schwägerin Anna Maria Lugerin Kap. 16 33 -
„ dem Schwager Joseph Luger 3 - -
„ „ do. Johann Herburger 2 17 -

Fall Zins Mart. 1807 - - -
„ Jos. Anton Diem auf dem Hof 47 - -
Zins mit Mart. 1806 7 3 -

792 43 -
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Seite 8:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Theilzettel

Dem Johann Herburger nom. seiner Ehegattin Salamena Luger gebührt zum 4tn Theil p. 789 43 -

Wirth ihme zugetheilt

Bey ihme selbst wegen bezogenem Brautfuder 88 - -
Ein Stuck Heuguth im Bockacker ob der Straß 2 Vrtl 3 Vierl. 69 Schritt 194 50 -
1 do. im alten Wingart 1 ¾ Vrtl 58 Schritt 126 20 -

1 do. im Weissacher das oben 3 Vierl. 17 Schritt 52 50 -
1 Heumad auf dem unteren Wahlenmad 10 Vrtl 200 - -
1 Stuck Guth in Büntlitten halb 15 - -

1 Holztheil ob Kelegg in Schochenkohl 35 - -
Bei Jos. Atn Ant. Wohlgenant Häfenberg 80 - -
Fallt Zins Mart. 1807 - - -

hat zu viel fl 2: 17x 792 - -
Hat dem Schwager Johann Huber zu bezahlen 2 17 -

Bleibt 789 43 -

Verfertiget ut Supra

Luger Stabhalter
Joseph Luger
Johannes Huber

Johannes Herbürger
Ana Maria Lügerin

Seite 9: unbeschrieben

Seite 10:

Inventarium
über
Den Vermögenstand und Verlassenschaft des unterm 6tn Jäner 1801 verstorbenen Mstr. Joseph Luger Küfer sel. und der annoch lebenden Witwe Katharina Schutzerin im
Oberdorf
De Dato 18tn Xbre 1806.
No. 2535.
Normaltax fl 1: 12x


